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prossl<<"irnioo grösslo Traube , Gcmüsf! de.}. — Wir olaulion die

(Jarlcnrrcnndc auf dieses .lounial ..1" Ortolauo" aurmerksani niachoii

TU n)iissoii, da (lassc'll)o ausser den in jodiMii I\I()nal(' vorzunchiuiMidci)

(inrl('u-Arl)cilcMi bosondors sehr ^v(M•|l»v(>^^' Dalcn ül)cr Cailen- und
()l)stkullur brinnt. — WW ^^^ins(•ll(Ml dieser erst seil einem Jahi'e

ins L(>l)en o-iMrelencn Carlenbau-Gesellsclian einen den Interessen des

PiiLdikums frcudiiron Erfolg. Sr.

li i t e r a r i s c li e s.

— In Progranimcn öslerr. Lebranslallen von diescMu Jabre finden

sieb milunfcr Abbandlungen botaniscben Inhaltes, Von diesen er-

\vabncn wir:

„Synopsis der in der Umgebung von Krems Avihhvachsendcn

Pbaneroiramen ,
naeb der Zeit ihrer Florcscenz und iiirer Stellung

im natürliebcn und Sexual-Systenie geordnet.'' Von Prof. Anton
Tb mann. Programm des k. k. Gymnasiums in Krems. 1859.

„Pflanzengeograpbisebe Skizze aus dem südlichen Böhmen,"
Von Prof Robert Krcjc. Programm der Ober-Realschule zu

Rakonitz. 1859.

„Vcrzeicbuiss der Pbanerogamcn - Pflanzen , welcbc in der

Gegend von Brixen wild uacbsen , mit Angabe der Fundorte und
der ßliilbezeil." Von Gregor Baeblechner. Programm desk.k.

Gymnasiums zu Brixen. 1859.

„Die Phanerogamen-Flora von Bislrilz.'^ Von Gymnasiallehrer M.

Herzog. Im Programm des evangeliseben Gymnasiums zu Bistritz

in Siebenbürgen für das Scbuljabr 1858—59. Es ist ein systema-
tisches Vcrzeicbniss der im Bistritzer Gebiet vom Gymnasiallehrer

Herzog selbst beobachteten wildwachsenden und cuitivirten Pflanzen

mit Angabe des Standortes.

„Die Flora des Fünfkirchner Pflanzengebietes." Von M. Im
Programm des k. k. Gymnasiums in Fünlkirchen für das Schuljahr
1858— 59. Diese Flora zahlt 1565 Arten, unter diesen sind 50 Spec,
die zu den selteneren Pflanzen Ungarns gehören, (besonders Ophrys
bicornis, Asplenium septcntrionnle cruähnt,) und über 52 , die der

Pesler Flora gänzlich mangeln. Bei Xa?ithinmspinosinn wird bemerkt,
dass nach Angabe eines russischen Arztes aus Bcrthistow diese Pflanze

ein glückliches Heilmittel gegen die Wasserscheu sei. — Erwähnt
werden die HH. Rihmer, Nowotarsky und Schulz, in deren
Garten manche Seltenheiten culfivirt werden. Das noch immer als

selbslsländige Art zweifelhafte Doronictun Nendtvickn Sa dl., nach
einigen Botanikern nur ein Dor. covdifolium ist dieser Flora eigen-

thümlich. — Am Schlüsse werden einige Notizen über die ange-
gebenen Autoren gegeben.

— Das Bulletin der Naturforscher-Gesellschaft in Moskau 18.i9

Nr. 1 enthäU an Abhandlungen botanischen Inhalts: ..Descriplio Epa-
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cridnariim novanim." Von S. S t scli eglee w. „Notizen über den
Bau des Holzkür|ieis einiger Ciienopodiaceen." Von C, A. v. Gernet.
„Pflanzenpliysiologische Beobaclilungen." Von J. G. Büttner.
„Verzeicliniss der von Herrn Pauliowsky und Herrn v. Sfubendorf

in den Jahren i8rt7 und 1858 zwisciien Jakulzk und Ajan gesam-
melten Pdanzen. Ein Beitrag zur Flora Oslsibiriens." Von E. Regel.
L. Räch und F. v. Herder. „Ueber die Walle ans den Bastfasern

der Seidenpflanze, Äsciepias syriaca L." Von Dr. The od. Ba-
sin e r. „Animadversiones ad secundani parlem catalogi plantarum

herbarii universitalis Charkowiensis." Von N. Tu r cza n i n ow.
— Von der k. k. gelehrten Gesellschaft in Krakau Avurde her-

ausgegeben .,Opisanie Koslin Dwulistuiowych Lekarskich i przemis-
lowych. Bolaniki Szczegölneg Czesc Trzecia." Von J. R. Czer-
Av i a k w s k y.— In Nr. 7 dieses Blattes ist die Notiz gegeben, dass Agassiz
im Plane hat, eine naturgeschichlliche Beschreibung von Nord-
America herauszugeben, u. s. f. — Ich erlaube mir zu bemerken,
dass der 1. Theil dieser Contributions of the Natural Hislory schon

seit einem Jahre erschienen ist. Dann , dass unter den Pränume-
ranlen in Europa Österreich mit 3 Exemplaren (Hofbibliolhek,

Geologische Reichs-Anstalt, Institut der Wissenschaften in Venedig),

Pr e u SS e n mit 1 Expl. (der König), Sachsen mit 1 Expl. (Buch-
handlung Brockhaus), Seh \v e iz mit 2 Expl. , England mit A9
Expl. (davon 50 Expl. von einer Buchhandlung), erscheinen : während
in Boston 386 Pränumeranten, in Albany und New -York je 113

Expl., Philadelphia 83 Expl., San Francisco in Californien 38 Expl.

u. s. f. aufgezeichnet sind. — Welch ein" Absland zwischen Wien
und Boston, — und wenn der erste Gelehrte Oesterreichs ein rein-

wissenschaftlich - descriplives Werk veröffentlichen will, so findet er

in «janz Oesterreich nicht 386 Pränumeranten, besonders wenn der

1. Theil allein 40 fl. kostet. S r.

Boiaiiisclier Taiischverciii in Wien.

— Sendung-eii sind eiiigetrofTcn : A'^on Herrn Juratzka mit
Pflanzen aus Wien. — You Herrn v. Kirchsletter in W. Neustadt, mit
Pflanzen aus Meder-Oesterreich. — Von Herrn Dr. Schultz Bp.inDeides-
laim, mit Pflanzen aus der Pfalz. — Von Herrn Pfarrer Pa al z ow in Priezen,
mit Pflanzen aus Preussen. — Von Herrn v. .1 a n k a in Wien, mit Pflanzen
ans Siebenbiir^ren. — Von Herrn Brantsik in Pressl)urg-, mit Pflanzen aus
Ungarn. — Von Herrn Bulnheim in Leipzig, mit Pflanzen aus Sachsen.
— Von Herrn Pfarrer M a tz in Höl)esl)runn, mit Pflanzen aus iS'ieder-Oester-
reicli. — Von Herrn Ober-Landesgerichlsrath Veselsky in Eperies, mit
Pflanzen aus Ungarn.— Von Herrn Ivulinert in Königsberg, mit Pflanzen
aus Osl-Preussen. — Von Herrn Prof- Hof mann in ßrixen mit Pflanzen
aus Tirol. — Von Herrn Prof. Sc h ei dw ei 1er in Gent, mit Pflanzen
ans Flandern. — Von Herrn rtmann in Wien, mit Pflanzen aus Nieder-
Oesterreich.
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